
WEITERE INFORMATIONEN:
Julia Thimm
INKOTA-netzwerk e. V.
Greifswalder Straße 33a
10405 Berlin
Tel.: (030) 42 89 111
E-Mail: thimm@inkota.de

Mitmachen bei der 
Kampagne für ‚Saubere’ Kleidung

Aktionsgruppe
Die Aktionsgruppe trifft sich jeden zweiten Donners-
tag im Monat, um 19.00 Uhr im Büro vom INKOTA-
netzwerk e. V., Greifswalder Straße 33a in Berlin, 
Prenzlauer Berg.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Online Eilaktionen
Ganz einfach kann sich auch jedeR online an den 
Eilaktionen zu Arbeitsrechtsverletzungen in der Tex-
tilindustrie beteiligen. Schreibt Protestemails an Un-
ternehmen, die ArbeiterInnen ausbeuten: 
www.inkota.de/eilaktionen

www.inkota.de
www.saubere-kleidung.de

TAGUNGSORT:
Heimbildungsstätte der Caritas Bad Saarow
Karl-Marx-Damm 59
15526 Bad Saarow bei Berlin
www.heimbildungsstaette.de

TEILNEHMERBETRAG:
10,00 Euro zu zahlen bei Ankunft

ANREISE:
PKW: Berliner Ring A 10 bis zum Autobahn-Dreieck 
Spreeau, dann weiter über die A 12 in Richtung 
Frankfurt/O. bis zur Abfahrt Fürstenwalde-West/Bad 
Saarow, dann weiter über die Landstraße, durch Peters-
dorf nach Bad Saarow-Pieskow. Ab dort ist die „Heim-
bildungsstätte“ ausgeschildert. 

Bahn: Von Berlin mit dem durchgehenden Zug RE 1 
(Magdeburg-Cottbus) bis Bahnhof Fürstenwalde, von 
dort Bus Linie 430 bis zur Haltestelle „Caritas“.

ANMELDESCHLUSS: 1. April 2009

ANMELDUNG: (zum Abtrennen)

per E-Mail an: Julia Thimm, thimm@inkota.de oder
per Post an: INKOTA-netzwerk e. V., Greifswalder 
Straße 33a, 10405 Berlin

Ich melde mich hiermit verbindlich für den Workshop 
der Clean Clothes Campaign von 17. - 19. April in 
Bad Saarow an. 

Name, Vorname:

Adresse:

E-Mail: 

Ich möchte vegetarisch essen:    ja     nein

Clamotten – 
Consum - Conf l ik t !

ein Workshop 
der Clean Clothes Campaign

vom 17. bis 19. April 2009
in Bad Saarow

bei Berlin

Diese Veröffentlichung wurde mit Unterstützung der 
Europäischen Union hergestellt. Für den Inhalt ist allein INKOTA 
verantwortlich und dieser kann in keiner Weise als Standpunkt der 
Europäischen Union angesehen werden.



15.00 Uhr	 In die Verantwortung nehmen - 		
	 	 freiwillig oder verpflichtend? 
		  Über die Adressaten und Strategien 		
		  von Kampagnenarbeit. Referat und 		
		  Diskussion mit der Welthandelsex-		
		  pertin Marita Wiggerthale
17.00 Uhr	 Alternativ Handeln! 
		  Barometerdiskussion

18.30 Uhr	 Abendessen
19.30 Uhr	 Unternehmerische Praxis: 
		  Alternativer Handel 
		  Kamingespräch mit 
		  Sascha Klemz
		  www.zuendstoff-clothing.de

Sonntag, 19. April 2009

9.30 Uhr	 Aktionswerkstatt
14.00 Uhr	 Mittagessen & Abreise

Vom Nachdenken und Diskutieren wollen wir zum 
Handeln kommen, denn schließlich: 

Klamotten - Konsum - Konflikt!

PROGRAMM

Freitag, 17. April 2009

17.00 Uhr 	 Einstieg

18.00 Uhr	 Abendessen
19.00 Uhr	 Zwischen Konsum und Kritik? 		
		  Weltcafé

Samstag, 18. April 2009		

ab 8.00 Uhr	 Frühstück

9.00 Uhr	 Woher kommen, wohin gehen 	 	
	 	 unsere Klamotten? 
		  Interaktive Runde zu den Grundla-		
		  gen der Textilproduktion. Vertiefung 		
		  in  Arbeitsgruppen 

11.45 Uhr	 Clean Clothes Campaign
	 	 die Macht der Vielen  
		  Kritische Betrachtung der 
		  Kampagnenarbeit

13.00 Uhr	 Mittagessen

Unsere Jeans werden unter unmenschlichen Bedin-
gungen hergestellt – in Sweatshops in Indien, China, 
Thailand und anderen Ländern des globalen Südens. 
ArbeiterInnen arbeiten schwer, werden schlecht be-
zahlt, diskriminiert und ihrer Rechte beraubt.
Das wissen wir - was nun? 

Kritischer Konsum und fair produzierte Klamotten: So 
lassen sich die Anliegen der Clean Clothes Cam-
paign auf den Punkt bringen. 

Dennoch, da bleiben noch einige Fragen offen, de-
nen wir uns auf diesem Workshop stellen wollen: 
Was heißt konsumieren für mich? Was heißt es, dies 
kritisch zu tun? Was heißt fair oder unfair? Welches 
wären Handlungsmöglichkeiten, für mich als Einzel-
person oder gemeinsam in einer Gruppe, um ge-
rechte Arbeitsbedingungen durchzusetzen?

Die Berliner Aktionsgruppe der Kampagne für ‚Sau-
bere’ Kleidung organisiert diesen Workshop für alle, 
die sich mit der Frage nach Veränderungsmöglich-
keiten auseinandersetzen. Dabei wollen wir den ei-
genen Alltag und die politische Arbeit der CCC kri-
tisch in den Blick nehmen.

Der Wochenend-Workshop in Bad Saarow bietet er-
fahrenen AktivistInnen der CCC und denen, die es 
vielleicht werden wollen, die Möglichkeit zum Aus-
tausch: Vom Gespräch im ‚Weltcafé’ über die gemein-
same interaktive Aneignung von aktuellen Informati-
onen hin zur Diskussion von politischen Strategien, 
Campaigning und Alternativen mit ExpertInnen. 


